






Aufzeichnung des Rosenmontagszuges

„De Zuch kütt“

vor dem Studio

des OK Andernach
Bürger machen Fernsehen
für Bürger, die fernsehen!

Jubel, Trubel, Heiterkeit ab 14:11 Uhr
vor dem Studio des Offenen Kanals e.V.
Koblenzer Straße / Ecke Landsegnung

Ausstrahlung des Rosenmontagszugs
Samstag, 21. 2., Sonntag 22. 2. und Montag, 23. 2. 2015

Wer zählt die Tage und Stunden, an denen 
die zahlreichen Aktivitäten den Menschen 
Begeisterung und Frohsinn beschert und auf 
diese Weise Freude und Geselligkeit in die 
Gemeinschaft getragen haben?

Aber die Karnevalisten sind nicht etwa nur in 
der fünften Jahreszeit aktiv, sondern das ganze 
Jahr über. Denn die Vorbereitung der tollen 
Tage erfordert Zeit, Einfallsreichtum und 
Engagement. Für diesen oft unermüdlichen 
Einsatz möchte ich allen Aktiven meinen 
herzlichen Dank aussprechen. Mit Ihrem 
ehrenamtlichen Engagement bereichern sie das 
gesellschaftliche Leben unserer Stadt, und das 
ist für mich keineswegs selbstverständlich.

Unsere närrischen Mädels und Jungs haben 
sich wieder ordentlich ins Zeug gelegt, und 
ich bin sicher, dies wird von den Bürgerinnen 
und Bürgern mit Stimmung und guter Laune 
belohnt. Ich freue mich sehr darüber, dass es 
so viele Menschen in unserer Stadt gibt, die 
das karnevalistische Brauchtum pflegen. Ich 
wünsche uns allen eine schöne und erfolgrei-
che Session, in der die Menschen die kleinen 
Sorgen des Alltags vergessen können und 
Humor und Lebensfreude regieren.

Dreimal Annenach Alaaf

Ihr 

 
Achim Hütten 
Oberbürgermeister

das Warten auf die tollsten Tage des Jahres 
hat endlich ein Ende. Mit großen Schritten 
geht es nämlich auf Rosenmontag zu. Und 
bis Aschermittwoch haben die Närrinnen 
und Narren das Zepter in der Hand und 
bringen Stimmung und gute Laune in 
unsere Stadt. Ausgelassen ziehen sie durch 
die Straßen, feiern fröhlich und zeigen, 
dass Karneval ein Kulturgut ist - und ein 
äußerst traditionsreiches noch dazu. Vor-
läufer des Karnevals gab es nachweislich 
bereits vor 5000 Jahren. All das ist nur 
möglich, weil begeisterte Helferinnen und 
Helfer Tag und Nacht Kostüme schneidern, 
Reden schreiben, Tänze einstudieren oder 
Säle dekorieren. Nur diejenigen, die das 
Engagement der Aktiven in den Vereinen 
kennen, wissen, was das heißt. Sie alle 
sorgen mit Begeisterung dafür, dass ein 
alter Brauch - ein Stück unserer Kultur - am 
Leben gehalten und in die Zukunft weiter-
gegeben wird.

Liebe Andernacherinnen und Andernacher, 

   liebe Freunde unserer schönen Faasenacht, 

 verehrte Gäste,














































































































